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Bewertung von 

Schadstofffrachten 

und –mengen nach 

der HLUG-Arbeitshilfe

Regierungspräsidium Darmstadt

M. Wolf – RPAU Wiesbaden – Fachgespräch „Ermittlung von Schadstofffrachten im Grund- und Sickerwasser“
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Bei der fachlichen Bewertung einer Grundwasserverunreinigung 

sind zwei Bewertungskriterien entscheidend:

•Gelöste Menge von Schadstoffen im Grundwasser

•Schadstofffracht im Grundwasser 

BEWERTUNGSKRITERIEN

Bewertungskriterien

Gelöste Menge

Mgelöst = cmittel • L • B • H • P*/100

Fracht

E = kf • I • B • H• cmax
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FAHNENGEOMETRIE 

(Stromröhre)

Ermittelung von Länge (L), Breite (B) und Höhe (H)

250 m

75 m

4 m
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NUTZBARE POROSITÄT (P*)

Quotient aus dem Volumen der vom Grundwasser 

durchfließbaren Hohlräume und dessen Gesamtvolumen

Dreiecks-Diagramm

Korngemische:

60% Sand 

30% Schluff

10% Ton
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250 m

2 m

100 m

100 m

HYDRAULISCHER GRADIENT (i)

Das Grundwassergefälle hat keine Einheit und wird als Dezimalzahl 

angegeben

i =  2 m / 100 m = 0,02
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Die durch eine poröse Gesteinsfläche F [m2] hindurchtretende 

Wassermenge Q [m3/s] ist proportional zum hydraulischen Gefälle i 

[m/m],

Kf [m/s] stellt dabei den Proportionalitätsfaktor dar, welcher von den o.g. 

Eigenschaften abhängt. 

Der Durchlässigkeitsbeiwert wird über Pumpversuche ermittelt.

Q / F = Kf 
. I

F Q

DURCHLÄSSIGKEITSBEIWERT Kf

http://www.jburda.de/geologie/boden.html
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500 µg/l

100 µg/l

n.n.

C mittel = Arithmetische Mittel = 

(500 µg/l + 100 µg/l)/2 = 300 µg/l

C max = 500 µg/l

MITTLERE und 

MAXIMALKONZENTRATION
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EXCEL-Arbeitsblatt
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Zur Einstufung, ob die gelöste Schadstoffmenge

GROß, MITTEL, KLEIN oder SEHR KLEIN ist, erfolgt 

Vergleich der ermittelten Schadstoffmenge in [kg] mit dem 

Zahlenwert des zugehörigen GFS

ALGORITHMUS
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Zur Einstufung, ob die Schadstofffracht GROß, 

MITTEL, KLEIN oder SEHR KLEIN ist, erfolgt Vergleich 

der ermittelten Schadstofffracht [g/d] mit dem Zahlenwert 

des zugehörigen GFS

ALGORITHMUS
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ALGORITHMUS

Bsp: GFS (BTEX) = 20 µg/l

Zahlenwert: 20

Fracht BTEX < 10 und ≥ 4 g/d

Fracht BTEX < 4 und ≥ 0,4 g/d

Fracht BTEX < 0,4 g/d

Fracht BTEX > 10 g/d

Menge BTEX > 0,1 x 20 = 2 kg

Menge BTEX < 2 kg und ≥ 0,6 kg

Menge BTEX < 0,6 kg und ≥ 0,06 kg

Menge BTEX < 0,06 kg = 60 g
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BEWERTUNGSMATRIX

Schadstoffmenge  und -fracht wurden eingestuft.

Doch wie wird die „Qualität“ der schädlichen 

Grundwasserverunreinigung bestimmt?

Handelt es sich um keine,

eine geringe,

eine mittlere,

oder große

schädliche Grundwasserverunreinigung?

Welche Maßnahmen werden empfohlen ?
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Keine weiteren Maßnahmen erforderlich

BEWERTUNGSMATRIX
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Eine schädliche Grundwasserverunreinigung 

liegt vor - Sicherungs- und Sanierungsmaßnahmen

i. d. R. unverhältnismäßig.

BEWERTUNGSMATRIX
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I. d. R. sind Sanierungsmaßnahmen erforderlich.

BEWERTUNGSMATRIX



16

Weitere Prüfschritte erforderlich…

BEWERTUNGSMATRIX
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PRÜFSCHEMA
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PRÜFSCHEMA

Fahne rückläufig,

stationär oder expandierend

Verlagerung in tiefere 

Stockwerke ?

Mobilität der 

Schadstoffe

Guter 

biologischer 

Abbau?

Hydrochem. 

Milieu günstig für 

Ausbreitung?

Weitere Kriterien …..
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PRÜFSCHEMA
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VALIDIERUNG
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…

Vielen Dank für 

Ihre Aufmerksamkeit


